Методична розробка уроку німецької мови для учнів 7 класу.

Gesundheit ist der größte Reichtum

Nach dem Lehrbuch „Guten Tag“ von Nadija Bassai 7. Klasse

Wiederholung
І. Вступна бесіда:

   Guten Tag! Der wievielte ist heute? Wer fehlt heute? Wie fühlst du dich heute?

ІІ. Unsere Klasse ist in 3 Gruppen geteilt. Jede Gruppe hat ihre eigene Aufgabe.

III. Пояснення теми уроку.                                                                                Heute werden wir weiter das Thema „Beim Arzt“ lernen. Wir sprechen zu diesem Thema in der Form von Dialogen. Wir wiederholen die Wörter und gebrauchen dabei wenn- Sätze. Unsere Stunde verläuft unter dem Motto „ Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit alles ist nichts.“ 

IV. Фонетична зарядка.                                                                                           Kinder, ich sage das Wort „die Medizin“ und ihr sollt alle Wörter, die sie zu diesem Thema kennen, nennen.   (die Gesundheit, die Vorbeugung, die Krankenversicherung, der Gesundheitszustand, das Krankenhaus, die Apotheke, die Abteilung für innere Krankheiten, die Anmeldung, das Sprechzimmer,           die Diagnose, den Puls fühlen, die Pille, die Tropfen, das Pulver, der Schnupfen, die Salbe) 

V. Und jetzt prüfe ich eure Hausaufgaben. Ihr sollt zu Hause einige Dialoge zum Thema „Die Medizin“ oder „Beim Arzt“ bilden.

Bitte, die erste Gruppe.
· Was ist los, Oxana? Du siehst so bleich aus.

· Ich weiß nicht. Ich fühle mich unwohl.

· Es ist mir schwindlig, ich kann nicht schlafen.

· Schlaflosigkeit? In deinem Alter? Was fehlt dir noch? Hast du Fieber?

· Die Temperatur habe ich nicht gemessen. Aber der Kopf tut mir weh.

· Hast du dich erkältet?

· Nein, ich bin nicht erkältet. Ich habe keine Halsschmerzen, keinen Husten und Schnupfen.

· Was hast du denn? Lass mich deinen Puls fühlen. Der Puls geht zu schnell.

· Ich glaube ich habe etwas mit dem Herz.

· Dann sollst du dich untersuchen lassen. Blutdruck, Blutbild u.s.w. Soll ich gleich den Arzt rufen?

· Mach bitte keine Sorgen! Außerdem habe ich kein Vertrauen zur Medizin. Sie ist hilflos.

· Was stimmt, das stimmt. Ich war voriges Jahr krank. Da ging ich in die Sprechstunde. Zehn Ärzte untersuchen mich ein Internist, ein Neurologe, ein Augenarzt, ein Psychotherapeut, ein Hals-Nasen-Ohrenarzt… Und alle stellten zehn unterschiedliche Diagnosen. Man behandelte mich lange und verordnete mir Bettruhe. Man schrieb mich krank und verschrieb mir Tabletten, Tropfen, Pillen. Ich folgte allen Anweisungen und keine Besserung. Später stellte er sich heraus: es waren nur Frühlingsmüdigkeit und Vitaminenmangel! Seitdem gehe ich nie mehr in die Sprechstunde. Wenn ich krank werde, hole ich Arzneimittel aus der Apotheke und kuriere mich selbst. 

· Und was mich betrifft, so nehme ich nur Hausmittel ein. Sie wirken wunder!

· Bloß nicht übertreiben! Man ist an vielen Erkrankungen selbst schuld. Man muss gesund leben: richtig essen und schlafen, nicht trinken und nicht rauchen.

· Du redest wie aus dem Buch. Weiter sagst du, dass vorbeugen besser, als heilen ist. Dieses alte Lied! Man wird sowieso alt und krank, ob man ein gesundes Leben führt oder nicht.

· Pst! Guckt mal! Oxana ist eingeschlafen. Und sie lächelt im Schlaf so glücklich. 

VI. Die Kinder, seht an die Tafel. Hier sind die Sätze mit den Wörter behandeln, heilen, kurieren. Alle drei Wörter bedeuten (лікувати)

   Behandeln                                     heilen                                   kurieren

Der Arzt behandelt                    Der Arzt hat                          Das warme Klima

mich gegen Rhema.                  das Mädchen                          der Krim hat ihn                                                                               

                                         von der Lungenentzündung                    kuriert.                                                                

                                                       geheilt.   
   Behandeln  – ist ein neutrales Wort und bedeutet „лікуватися“ Es wird immer       in direkter Bedeutung. 
 heilen – ist ein altes Verb und bedeutet „виліковувати“.

kurieren – es bedeutet selbst gesund werden oder sich nicht zur Medizin werden.  
VII. Wer will weiter sprechen? Bitte ihr Dialog. „Beim Zahnarzt“

· Komm bitte rein, Junge, hab keine Angst.

· Guten Tag! Herr Doktor!

· Was tut dir weh, mein junger Patient?

· Ich habe starke Zahnschmerzen.

· Wirklich? Mal sehen? Öffne bitte deinen Mund!

· Herr Doktor! Ich habe Angst. Es tut schrecklisch weh.

· Sei ruhig. Ich bin ganz vorsichtig. Zeig mir bitte, wo es weh tut.

· Leider kann ich es nicht. Die ganze rechte Seite.

· Tut es hier weh!

· Oh weh!

· Aha, der vierte Zahn oben rechts. Er ist ganz schlecht. Ich muss ihn ziehen lassen. 

· Wird es weh tun?

· Nein, die Krankenschwester gibt dir eine Spritze und du wirst keine Schmerzen haben.

· Danke, Herr Doktor.  
VIII. Kinder, hier gibt es einen Postkasten, wo sie hier ihre Wünsche für die Ärzte schreiben. 
1. Der Arzt muss immer ordentlich und pünktlich sein.

2. Der Arzt muss viel Fachliteratur lesen.

3. Der Arzt muss gute Kenntnisse haben.

4. Der Arzt muss sich gut mit den Menschen benehmen. 

IX. Bitte der nächste Gruppe.

· Guten Tag, Frau Apothekerin. 

· Guten Tag. Was möchtest du?

· Haben Sie etwas gegen Husten und Schnupfen? 

· Ja, sicher. Wir haben sehr viele schöne Arzneimittel. 

· Was können Sie mir raten?

· Ich rate dir diese Schnupfentropfen und schöne Hustenbonbons. 

· Danke, es ist sehr nett von Ihnen.

· Wir haben auch einen guten Bronchialtee, das ist ein Kräutertee. Ist es für dich?

· Nein, meine Mutti ist leider krank. Diese Medikamente sind für sie. Sie hat auch starke Kopfschmerzen.

· Oh, dann nimm bitte diese Schmerztabletten. Sie helfen deiner Mutter.

· Hoffentlich. Ich danke Ihnen für ihre Hilfe.

· Bitte schön. Ich wünsche deiner Mutti gute Besserung. 

· Entschuldigung, ich habe ganz vergessen. 

· Möchtest du noch etwas?

· Wie soll die Mutti Schmerztabletten einnehmen?

· Zweimal am Tage vor dem Essen mit etwas Wasser.

· Danke. Auf Wiedersehen!

· Bitte schön. Auf Wiedersehen!

X. Робота  в групах.                                                                                                        Wir wiederholen wenn-Sätze.

· Oxana, was du machst, wenn du Kopfschmerzen hast?

· Wenn ich Kopfschmerzen habe, so nehme ich eine Schmerztablette ein.

· Sag mal, was du machst, wenn du Halsschmerzen hast?

· Wenn ich Halsschmerzen habe, so gurgele ich den Hals mehrmals am Tage und trinke warme Milch mit Hönig. 

· Kannst du es mir bitte sagen, was du machst, wenn du Zahnschmerzen hast?

· Wenn ich Zahnschmerzen habe, so gehe ich zum Zahnarzt den Zahn entfernen oder nehme eine Schmerzpille ein.

· Sei so gut, sag mir bitte was du machst, wenn du Magenschmerzen hast?

· Wenn ich Magenschmerzen habe, so halte ich Diät. 

 XI. Neben dem Beruf des Arztes gibt es der Beruf der Krankenschwester. Es ist so wichtig, wie der Beruf des Arztes. Es gibt bescheidene Berufe, die man nicht besonders gern wählt. Das ist zum Beispiel der Beruf der Krankenschwester.  Dieser Beruf stellt an den Menschen sehr hohe Anforderungen. Sie betreut, pflegt und beobachtet kranke Kinder! Dabei ist sie überall ein wichtiger und notwendiger Partner des Arztes. Auf seine Anweisungen verabreicht die Krankenschwester die Arzneien, leistet Hilfe bei der Untersuchung des Kindes und berichtet dem behandelnden Arzt über das Befinden der Patienten.

XII. Hier habt ihr die Sätze. 
Lest und übersetzt!
Warum rauchen die Menschen (Jugendliche).                  

1. Man möchte erwachsen wirken.

2. Man möchte jemanden gefallen.

3. Andere rauchen auch.

4. Man weiß nichts über schädliche Wirkung des Nikotins. 

5. Man glaubt den Ärzten nicht.

6. Mann möchte „männlich“ wirken.

7. Man möchte Autorität gewinnen.

8. Man ist neugierig.  

Also, warum raucht man?
XIII. Hört den Text „Der kranke Fuchs“.

XIV. Zu uns kommt unsere Krankenschwester, die uns in der Schule hilft, wenn wir krank sind.

Ich bin heute hier gekommen, weil das Thema „Beim Arzt“ auch mich betrifft.            

Was sollt ihr machen, um gesund zu sein? Ich habe für sie eine Aufgabe. Also, was bedeutet für sie die Wortverbindung gesund leben.

       spazieren gehen                                                    richtig essen                                                                         

7-9 Stunden                         gesund leben                                nicht rauchen                                                            

  schlafen                                                                                                                                         
         Sport treiben                                                   kein Alkohol trinken         
XV. Wir haben heute viel zum Thema „Beim Arzt“ gesprochen. Ihr seid besonders erfolgreich in Dialogen gewesen. Wie schön sieht ihr in einem Arztkittel aus. Ihr seid alle fleißig gewesen. Für eure fleißige Arbeit bekommt ihr folgende Noten…

XVI. Eure Hausaufgabe ist zum nächsten Mal… Ihr sollt zu Hause eine Erzählung über die Berufe des Arztes und Krankenschwester machen.                                               

